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Teleflinrechnung: Ulartim mehr bezahlen?

SVLT-Mitglieder sowie der SVLT und seine Sektionen können von einem Rahmenvertrag
profitieren, den der SVLT mit der Telekommunikationsfirma Interoute abgeschlossen hat.

Interoute Telecommunications AG ist der grösste Telekommunikationsanbieter in Europa. Interoute
wurde 1995 in London gegründet und ist seit Januar 1996 aktiv auf dem Schweizer Markt tätig.
Mehrheitsaktionär ist die Sandoz-Familienstiftung. Weitere Niederlassungen befinden sich in ganz Europa.
Zurzeit beschäftigt Interoute AG in Genf und Zürich insgesamt 80 Personen. Geplant ist bis Ende 1999
der Ausbau auf 180 Stellen. Es werden also insgesamt in der Schweiz über 100 neue Stellen
geschaffen.

Interoute-Leistungen für unsere Mitglieder und den Verband
Bei einem absoluten Tiefpreis auf dem festen Telefonnetz stellt Interoute AG eine Top-Qualität der
Verbindungen sicher, denn die Firma ist mit einem sogenannten Interconnection-Vertrag mit Swisscom
verbunden und bietet deshalb die gewohnte Swisscom-Qualität. Interoute bietet die Möglichkeit einer
Pre-Selection, d. h. man wählt ohne die Eingabe einer 5stelligen Nummer. Der SVLT hat aufgrund dieser

Sachlage einen Vertrag mit der Firma Interoute unterzeichnet:

Interoute macht allen Mitgliedern des SVLT folgendes Angebot:
• Keine speziellen Anschlussgebühren, keine Grundgebühren, keine Mindestgesprächsdauer, keine

Mindestvertragsdauer, die Benützung des Telefons bleibt dieselbe.
• Alle Mitglieder des SVLT, die sich bei Interoute einschreiben (Antwortkarte in der Heftbeilage),

erhalten eine Telefonkarte im Wert von 20 Franken gratis, dazu eine Telefonkarte
(home card) mit dem SVLT-Logo, um in der ganzen Schweiz zu Interoute-Tarifen telefonieren

zu können.
• Interoute erzielt gegenüber den Swisscom-Standardtarifen bei internationalen Gesprächen eine

Reduktion bis zu 53%.
• Bei Inland-Ferngesprächen liegen die Tarife bis zu 40% unter den Swisscom-Tarifen.

• Übersichtliche, detaillierte Monatsrechnung, im Sekundentakt abgerechnet.
• Weitere Angebote sind geplant.
Interoute ermöglicht dem Verband und seinen Sektionen die Erschliessung zusätzlicher Einnahmen
durch die Werbung von Interoute-Kunden und den Verkauf von bedruckten Telefonkarten (Prepaid-
cards) mit SVLT-Logo.

JA zu einer kleineren Telefonrechnung
JA zum Zusatznutzen für den SVLT und Ihre Sektion,
JA zum Interoute-Angebot.
Deshalb: Antwortkarte (Beilage in diesem Heft) ausfüllen und an Interoute
einsenden.

Mit freundlichen Grüssen

Schweizerischer Verband für Landtechnik
Max Binder Jürg Fischer

Zentralpräsident Direktor

Interoute communications (Switzerland) AG
Ruedi Horath

Key account manager
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homes«
(Information für die Vertreter/Partner von Interoute)

HomeRoute:
Die Lösungen von Interoute für Privatkunden

Ihre Vorteile von HomeRoute
-f Keine Telefonnummernänderung, kein neuer Telefonapparat.
+ Einfache Benutzung dank der Vorauswahl,

kein Code vor der Rufnummer einzugeben.
4- Beträchtliche Rabatte im Vergleich zum nationalen Telefonanbieter

auf alle Gespräche ins Ausland und in der Schweiz.
+ Keine Grundgebühr!
4 Monatliche, detaillierte Rechnung!

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Telefon

axen an: Interoute Telecommunications (Schweiz) AG • Fax 01 446 48 89
enden an: Interoute Telecommunications (Schweiz) AG •
uedi Horath • Geroldstrasse 28 • 8005 Zürich

Ihre Vorteile!

Mit dem Abonnement für HomeRoute kann der
Kunde unseren umfassenden Kundendienst nutzen:
4 Er kann das Interoute Call Center unter der Nummer 0800 450 460

in französischer, deutscher, italienischer und englischer Sprache
täglich erreichen.

Interoute Schweiz
V Gegründet im Januar 1996 in Genf
4- Angebot im April 1997

Mehr als 100 Beschäftigte im Mai 1999
'4- Interkonnektion mit Swisscom seit dem 1. August 1998

+ Starke lokale Präsenz in jeder Sprachregion
(Genf, Zürich, Lugano)

Anmeldeformular
So wird das Anmeldeformular richtig ausgefüllt:
+ In Grossbuchstaben ausfüllen.
4- Der Unterzeichner muss auch der Inhaber des Telefonanschlusses

sein.

f Alle anzuschliessenden Telefon- und/oder Faxnummern müssen
v deutlich angegeben werden.

Der Stempel oder Code des Vertreters muss sich auf der Rückseite
des Anmeldeformulars befinden.

Interoute: Der Telekommunikations-Anbieter!
% Die Firma Interoute wurde 1995 in London

von Telekommunikationsexperten gegründet.
4 Seit 1997 betreibt Interoute ihr eigenes internationales Netz

mit hochleistungsfähigen Leitungen.
Interoute bietet Dienstleistungen für nationalen
und internationalen Telefon-, Fax- und Datenverkehr.

+ Effiziente und qualitativ hochwertige Kommunikationsleistungen
zu attraktiven Preisen.

iteressiert? Zögern Sie nicht und fordern Sie unverbindlich mit diesem Talon weitere Informationen an!
Herr Frau
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Tubiläums-Delegiertenversammlung des SVLT

Direktionswechsel

Von Werner Bühler zu... Jürg Fischer

Text und Bilder:

Franca Stalé, Ueli Zweifel

SVLT. Vergangenheit, Gegenwart

und Zukunft - alle drei
prägen nicht nur das persönliche

Leben, sondern auch das

Leben einer Organisation.
Allen drei kam deshalb an

derJubiläums-Delegiertenver-
sammlung des Schweizerischen

Verbandes fiir Landtechnik

in Lenzburg der gebührende

Platz zu.

Der SVLT hielt an der Delegiertenversammlung

in Lenzburg Rückschau

auf «75 Jahre SVLT» und verlieh Werner

Bühler, der in Pension geht, in

Anerkennung seiner Verdienste als

Direktor die Ehrenmitgliedschaft.
Seinerseits übergab er den Stab an seinen

Nachfolger Jürg Fischer, neuer Direktor

seit 1. Oktober 1999- Sich

erinnernd, die Zukunft gestaltend, unterstrich

der Zentralpräsident Max Binder

im übrigen die Bedeutung eines

unabhängigen Schweizerischen

Verbandes für Landtechnik.

Um die finanzielle Basis zu verstärken,

hat der Verband beschlossen,

eine Kooperation mit dem

Telekommunikationsanbieter Interoute

einzugehen, von der selbstverständlich

auch die Sektionen und die Mitglieder

profitieren. (Man beachte die Beilage

in diesem Heft und Seite 28.)

Seit den Gründungsjahren des SVLT

und insbesondere nachdem im

aargauischen Riniken das erste Weiter¬

bildungszentrum des SVLT gebaut

worden war, hatte der Schweizerische

Verband für Landtechnik starke Wurzeln

im Aargau. Deshalb war es

naheliegend, die Jubiläums-Delegierten-

versammlung «75 Jahre SVLT» an

historischer Stätte in Lenzburg
durchzuführen. Was den SVLT in dieser

Zeitspanne bewegte und was er bewirkte,

konnten die Leserinnen und Leser in

derjubiläumsausgabe der «Schweizer

Landtechnik» vom September nachlesen.

Der Rückblick, zumindest seit

den 60er Jahren, ist gewiss auch stark

mit der Person des bisherigen Direktors

Werner Bühler verbunden gewesen.

Er diente dem Verband seit 1964

zuerst als Kursleiter und später als

Leiter des technischen Dienstes. Seit

seiner Wahl zum Direktor 1980, so

betonte der Zentralpräsident Max Bin¬

der, seien so wichtige Neuerungen wie

die Einführung der Vorkurse für die

Führerprüfung Kat. G, der Bau eines

neuen Verbandszentrums in Riniken

und die sehr vorteilhaften Schweizer

Lösungen für Technik und Mensch

bei der Einführung der 40 km/h für
Traktoren realisiert worden.

Verhandlungsgeschick, Gradlinigkeit und

Fachkompetenz seien wichtige
Eigenschaften gewesen, mit denen er sich

zum Beispiel auch vehement für die

Beibehaltung der Treibstoffsteuer

eingesetzt und seinen Stab an Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern konziliant

geführt habe. Die Delegiertenversammlung

wählte ihn mit grossem

Applaus zum Ehrenmitglied des

Schweizerischen Verbandes für
Landtechnik.

Bühlers Nachfolger auf dem Direk-
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Neue Ehrenmitglieder, flankiert

vom neuen Direktor Jürg Fischer

und vom Zentralpräsidenten Max

Binder: Zusammen mit Werner

Bühler, der während 35 Jahren in

den Diensten des Schweizerischen

Verbandes für Landtechnik stand,

ehrte die Delegiertenversammlung

die Sektionspräsidenten der Sektionen

Genf und Zürich: Emil Battiaz,

Soral GE (in der Mitte), leitete die

Genfer Sektion von 1985 bis 1999-

In seinem von der Stadt geprägten

Kanton setzte er sich mit viel Herzblut

für die produzierende
Landwirtschaft ein. Er hat auch dem

Zentralverband viele wertvolle Impulse

verliehen. Jakob Graf (links von

Battiaz) präsidierte die Zürcher Sektion

von 1986 bis 1998. Sein grosser

Einsatz galt immer wieder der

Mitgliederwerbung und damit der

Unterstützung eines starken

Zentralverbandes und der «Schweizer

Landtechnik» als Verbandszeitschrift.

FestlicheJubiläums-DV: Aufder Reuss.

Melchior Ehrler, Hans-Peter Bloch, Kurt Hauenstein, Walter Meier,

Geschäftsführer BUL Direktor SBV. SektionschefASTRA. Präsident SLVBern. Direktor FAT.

tionsposten, Jürg Fischer, Agronom

und ehemaliger FAT-Mitarbeiter, ist

im Juli dieses Jahres in den Dienst des

SVLT eingetreten: Das Arbeitsprogramm

2000 zeigt erstmals seine

Handschrift. Eine wesentliche Neuerung

ist darin die Kooperation des

Verbandes mit dem Fernmeldeunternehmen

Interoute. Dieses bietet für die

Verbandsmitglieder sehr günstige Bei¬

trittskonditionen und Telefontaxen

an.

Die Jahresrechnung 1998 schliesst bei

Einnahmen und Ausgaben von 1,4

Mio. Franken mit einem Ertragsüber-

schuss von 5745 Franken ab. Der

Voranschlag 2000 ist mit einem Zen-

tralkassenbeitrag von Fr. 30.- inklusive

«Schweizer Landtechnik»

ausgeglichen.

Gratulierten dem SVLTzu seinem 75-Jahr-Jubiläum und dankten

dem scheidenden Direktor sowie allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern für die gute Arbeit des SVLT im Dienste der
Schweizer Landwirtschaft:

Traktor-Polka mit der Riniker Dorfmasik beim Verbandszentrum.

«Ein Gläschen in Ehren kann niemand verwehren», sagt sich der Neuen-

burger Sektionpräsident Fancis Schleppt (Vizepräsident des SVLT) und lässt

sich aufSchloss Lenzburg einen Aargauer kredenzeti.
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Nationalrat: starke

Vertretung des SYLT

Theo Pfister ist seit 1988 Präsident

des St.Galler Verbandes für
Landtechnik und wurde im gleichen Jahr

auch in den Geschäftsausschuss des

Schweizerischen Verbandes für
Landtechnik gewählt. Er ist hinter dem

ToggenburgerToni Brunner, selber

Vorstandsmitglied des VLT-SG, auf der

Liste der SVP mit dem zweitbesten

Resultat neu in den Nationalrat

gewählt worden.

Der Schweizerische Verband für
Landtechnik und die Redaktion der

Schweizer Landtechnik gratulieren

Toni Brunner und Theo Pfister zum

hervorragenden Wahlresultat.

In seinem Amt als Nationalrat glanzvoll

bestätigt wurde auch unser

Zentralpräsident Max Binder (im Bild

mit seiner Frau Ruth). Auch ihm
gratulieren wir an dieser Stelle recht

herzlich. Allen Bauernvertretern und

ganz speziell Max Binder, Toni Brunner

und Theo Pfister, die dem SVLT

durch ihre Leitungsfunktionen in der

Sektion und im Zentralverband

besondere verbunden sind, wünschen

wir viel Kraft und Weitblick in der

Ausübung ihres anspruchsvollen Auf¬

trags, auf Bundesebene zu tragfähigen

Lösungen für die Zukunft unseres

Landes beizutragen.

Jürg Fischer, Direktor SVLT

Ueli Zweifel. Redaktor

«Schweizer Landtechnik»

Mehr Leistung...
bei Kraftbedarf ab
Zapfwelte bis 200 PS mit
exklusivem SIGMA POWER.
mit wenig Leergewicht.
mit Hl SHIFT-Formel 1-
Gefühl auch beim Schalten.
und viel Technik mehr -
verlangen Sie Ihre
Offerte.

e-Zy'Âlîerl
luftg^achse«'

Tatkräftig, mit pfiffigen Ideen:I»VALMET

Sisu Maschinen AG
CH-8460 Marthalen
Tel. 052/319 17 68
Fax 052/319 33 63

SSCHMID
H 0 L Z F E U E R U N G E N jj^
SCHMID AG • HOtZFEUERUNGEN ^
POSTFACH 42 • 8360 ESCHLIKON

TEL. 071 973 73 73 • FAX 973 73 70

INTERNET: WWW.HOLZFEUERUNG.CH • E-MAIL: IN F0@ H 0 LZFEU ERU N G. CH

Jetxt Feuerung erneuern - jetzt informieren!

Stückholzfeuerug

Doppelbrand Holz/Öl

Kleinschnitzelfeuerung

PLZ/Oit
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